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Zitat von Palim

Es mag sich durch Migration der letzten Jahre verschärfen, aber den Mangel an
Lehrkräften und Erzieher:innen hatten wir vor 10 Jahren auch schon, in den Schulen mit
Standortnachteil deutlich zu spüren.

Stärkere Jahrgänge gab es durch die Einführung des Elterngeldes, KiGa-Plötze waren
aber nicht ausreichend vorhanden für mehr Kinder und das Recht auf Betreuung, das
vermehrt in Anspruch genommen wird.

Und auch die regionale Verteilung spielt hinein. 2 zusätzliche Kinder eröffnen nur selten
eine neue Klasse, 20 aber schon. Dann hätte es doch eine Quote je Klasse geben
müssen und jede Klasse hätte wenige dieser Kinder aufgenommen.

Ich verstehe das Aber nicht so ganz.

Es war schon damals unbefriedigend. Heute ist es noch schlimmer.

Auch zwei Kinder, die kein Deutsch können/traumatisiert sind/..., mehr pro Klasse machen sich
stark bemerkbar.

Hinzu kommen ja immer mehr "Altfälle", die auch noch bearbeitet werden müssen.
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